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Nach schwerer, jedoch mit stoischer Geduld ertragenen Krankheit hat 
uns letzte Nacht unser allerliebster 

Reto Claudio Berther

verlassen.


Nachdem keine Chance auf Heilung mehr bestand, durftest du dich, 
mit innerem Frieden und losgelöst von deinen Schmerzen, von dieser 
Welt verabschieden. Wir alle sind fassungslos und tieftraurig, aber 
auch sehr beeindruckt von deiner Stärke, deinem Willen, deinem

Humor und deiner bis zuletzt beibehaltenen Würde. Wir werden dich 
schmerzlich vermissen und immer in unseren Herzen behalten. 
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Mariuccia Bandera

Familie Mestrinel

Freunde und Bekannte

Gemäss Reto's persönlichem Wunsch wird es keine Abdankung geben. 
Seine Asche wird zu einem späteren Zeitpunkt auf Berther's Alp

Morghegno im Tessin verstreut. Unendlich viele schöne Stunden

haben wir gemeinsam dort verbracht.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, welche Reto 
während seiner Krankheit hilfreich zur Seite gestanden haben. Ihr alle 
wart eine grosse Stütze und Bereicherung während seiner letzten

Wochen. Besonderer Dank gilt auch den Pflegenden der Abteilung

Palliative-Care des Kantonsspitals Winterthur.

Traueradresse:

Andreas Berther, Gotzenwilerstrasse 4, 8405 Winterthur

Um Weide, Birke, Haselstrauch

webt noch im Frost ein warmer Hauch;

ein Lichtstrahl nur - und sehet her:

Kein Monat ist an Blumen leer!

Längst eh das letzte Blatt verloren,

war Keim und Knospe neu geboren.

Ich kann - ihr mögt es Blindheit nennen -
im Tod selbst keinen Tod erkennen.


